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urner trachten,
Wie sie heute getragen werden

Wie P. Noiker Curii in vorgehender Abhandlung ausführt, war die Tracht
nicht etwas Starres und Bleibendes, sondern auch den Modelaunen der
Frauenwelt unterworfen. So kann sich eine Trachtenbewegung nicht blind
Segen alle Zwecke und Ziele fraulicher Bekleidung nur auf den historischen
Standpunkt versteifen. Sie wird vielmehr, in Anlehnung an eine historische
Form, die dem Geschmack unserer Tage noch am ehesten entspricht, Normen

aufstellen, die den persönlichen Einfällen und willkürlichen Auslesen
au-s allen möglichen Trachten Schranken set?en. Wir zeigen daher in den
folgenden Bildern die verschiedenen, heule in Uri getragenen und von der
urschweizerischen Trachtenvereinigung anerkannten Arten der Kleidung für
c'ie einzelnen Stände.
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Urner Trachtengruppe mit Ratsherr- und Burschenkostüm
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Links außen: Patrizierin; das übrige Frauen« und röchtertrachten
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Urner Trachtengruppe auf der Rütliwiese
Burschen», Meilli- und l'rauenlrachl. Die Zweilaufiersle links trägt .Sdwichcnlalcrlracht.
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Urner Frauentracht bei der Fronleichnamsprozession in Altdorf
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Fastnacht in Scbwyz im Februar 1506
Aus Diehoid Schilling's Chronik, Tafel 322, Bürgerbibliolhek Luzern. Die Darstellung bietet auch
ein Bild der damaligen Tracht der Vornehmen. Die zweiläuliersle Dame links trägt als Kopfschmuck
den Sturz oder Studie (s. Text S. 115). Gleichzeitig dient die Illustration als Beleg für den Text S. 140.
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